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Stadt Thun 20. Mai 2022 
Tag der Nachbarschaft 
https://www.thun.ch/leben/tag-der-nachbarschaft.html 

Das Jahr das war  
Bericht des Präsidenten zu 2021 

Dieser 
- widerspiegelt seine subjektive Betrachtung der Ereignisse im vergangenen Vereinsjahr. 
- ist das Resultat einer Auswertung kurzer Notizen durch den Präsidenten ohne die  
  Ereignisse zu gewichten. 

 

International und National 

„Bleiben Sie zu Hause“!! 

Welle um Welle rollt über Thun, den Kanton und die Schweiz 

CORONA; Immer wieder. Das Virus nimmt mehrmals im Laufe des Jahres neue Formen an. Wird zuerst 
aggressiver und verursacht schwerere Krankheitsverläufe. Taucht dann in einer abgeschwächten, aber 
einfacher zu übertagenden, Variante auf. Um den Schutz vor schwererer Erkrankung aufrecht zu erhalten 
werden 3. Impfungen verabreicht. Trotzdem muss das öffentliche Leben nach der Lockerung von Sommer 
mit der kälteren Jahreszeit wieder eingeschränkt werden. 

Nach viel Schnee im Winter dann viel, zu viel, Wasser im Frühling. Auch der Thunersee geht hoch. Zu 
hoch. Der in den vergangen Jahren ausgebaute Hochwasserschutz kann zwar nicht Alles schützen, trägt 
aber dazu bei grosse Schäden zu vermeiden. 

Dann Ende Sommer Triathletinnen und -athleten. Der „Ironman“ hat Zürich verlassen und wird in 2021 
erstmalig in der Region Thun ausgetragen. 

 

Regional 

Auch weiterhin beschäftigt die Verkehrssituation auf der Hofstettenstrasse die Gemüter. Eine Vertretung 
der Thuner-Leiste ist Partei an den Gesprächen am „Runden Tisch“. Der HLT steht dabei zu den seinerzeit 
vereinbarten Zielen und den dazu erforderlichen Massnahmen. (Siehe dazu auch Kapitel Verein). 

Aufgrund der CORONA-Situation findet der Ausschiesset mit Fulehung in den Stadien Lachen und 
Stockhorn statt. 

Im Zusammenhang mit Covid gehen die Impfzentren auf – zu – auf. Was der Realität sich dauernd 
mutierenden Covid-Viren geschuldet ist. 

 

Verein http://www.thun-hohmadleist.ch/ 

Der Vorstand berät sich regelmässig zu den statutarischen Geschäften und befasst sich mit 
Angelegenheiten im und rund ums Quartier. 

Erfreulich wäre hier wenn es gelingen sollte neue Gesichter in den Vorstand einzubinden. Interessierte 
können ungeniert „schnuppern“ was die Anliegen unserer Mitglieder oder diverser Organisationen an den 
Vorstand sind und sich ein Bild machen, wie eine persönliche Mitarbeit aussehen könnte. 

Wir sind in Kontakt mit den Nachbarleisten, soweit dies unter den Einschränkungen und Auflagen möglich 
ist. Den Gesamtgemeinderat trafen wir zu einem Gedankenaustausch während einer „Corona-Pause“. 
Die Leist-Präsidenten kamen 2x, teilweise auf digitalem Wege, zusammen um gemeinsame Themen zu 
besprechen und nach tragfähigen Lösungen zu suchen. 
Dabei kommen die Quartier-Leiste überein, dass eine Präsenz „vor Ort“ an den 2-mal jährlich 
stattfindenden Zuzüger-Apero mangels Erfolg zur Gewinnung neuer Mitglieder ab 2022 wegfällt. 

 



 

Der Vorstand des HLT befasste sich unter Anderem vertieft mit (beliebige Reihenfolge) 

o HV des HLT 2021 
Diese konnte wieder nicht in gewohnter Form stattfinden. Unsere Mitglieder konnten sich zu den 
vorgelegten Geschäften in schriftlicher Form äussern. 
Ebenfalls muss die Feier zum 77-Jahre Jubiläum bereits zum 2-ten Mal verschoben werden. 

o Verkehrs-Forum Thun / Verkehrszukunft 
Der HLT steht zu den vor 15 Jahren verhandelten und getroffenen Vereinbarungen und Lösungen. 
Nach langen und intensiven Beratungen einigten sich damals ALLE Involvierten zum Grundsatz 
einer Aarequerung Thun Nord (Bypass) und einer Reduktion des Durchgangsverkehrs in der 
Innenstadt. (Ein-Bahn-Regime). 
Die damals zu Grunde liegenden Verkehrsvolumen entsprechen der heutigen Realität. 
Die gesteckten Ziele zu den Verkehrszahlen sind mit den getroffenen Massnahmen erreicht worden. 
Trotzdem ist der Kanton Bern und die Gemeinde Thun offen für weitere Massnahmen um den 
Verkehrsfluss zu verstetigen. 

Der Forderung nach der Wiedereinführung des Gegenverkehrs Lauitor – Maulbeerplatz, auch nur zu 
Testzwecken, wird der HLT-Vorstand nicht zustimmen können. Denn mit dieser Verkehrsführung 
würde der Maulbeerplatz weiter zugestopft. Leidtragende wären dann auch wieder die Quartiere auf 
der linken Aareseite. Wir wollen die Stausituation auf der See-, Schul-, Talacker-, Pestalozzi-, 
Mittleren-Strasse und Länggasse NICHT ZURÜCK. 

o Gestaltung- & Betriebskonzept Burgerstrasse 
Diese soll für alle Verkehrsteilnehmenden sicherer gestaltet werden. 
Fussverkehr: Wie bisher auf der „alten“ Burgerallee. 
Motorisierter Verkehr: Auf der bisherigen Verkehrsfläche ohne Radstreifen 
Veloverkehr: Dazu wird westlich der Fahrbahn ein neuer Radstreifen/-weg erstellt. Darauf fahren alle 
Verlos – „elektrische“ und „mechanisch“- in beiden Richtungen. Besonders beachtet werden muss 
dabei die Anbindung des Siegenthalergut für Velofahrer und „zu Fuss gehende“. 
Der Kreisel Länggasse – Allmendingenallee – Burgerstrasse wird ausgebaut. 
Für eine neue Busverbindung Neufeld – ESP-Nord werden Bushalte realisiert. 

o In der Hohmadstrasse 
sind auf Grund einer Intervention des HLT bei der Stadt die Lärm verursachenden Schachtdeckel so 
weit als möglich saniert worden. 

o Einer Bitte um Einsprache gegen die Verlegung der Bushaltestelle Tellstrasse konnte der Vorstand 
im Interesse der Quartierbewohner nicht entsprechen. Nach Studium der Unterlagen und Kontakt zu 
ebenfalls Betroffenen kam der Vorstand zum Schluss, dass die Vorteile für Fahrgäste überwiegen. 
Der Vorstand erlaubte sich aber den Einsprechenden einige Tipps zum Einsprachetext zu 
unterbreiten. 

o Anfrage für einen Verkehrsversuch „Begegnungszone“ 
Der VCS sucht Gebiete für einen möglichen Verkehrsversuch während den Sommerferien in einem 
klar abgegrenzten Rayon. Zur Beruhigung des Verkehrs und mehr Sicherheit sollen temporär 
„Begegnungszonen“ installiert werden. Die Anwohnenden des bezeichneten Gebietes könnten dann 
die Verkehrsflächen alternativ nutzen. 

o Mit Anliegen aus dem Quartier  
soweit uns diese zugetragen werden. 

Dabei bleibt festzuhalten 

 dass der HLT nicht als Friedensrichter auftreten kann und will. Zu Streitigkeiten unter Nachbarn 
nimmt der HLT keine Position ein, ausser eine neutrale indem er auf bestehende Strukturen der 
Gemeinde und Organisationen hinweisen kann. 

 dass der HLT selbst keine Wohnungen vermitteln kann. 
Da weisen wir auf bestehende Strukturen der Thuner-WBGs hin. 

 

  



 

 

 

 

 

Veranstaltungen 

Nach der digitalen HV im Frühjahr konnten wir uns im Herbst dann erstmals wieder treffen. Der 
Nachtwächter führte uns auf seinem Rundgang durch das nächtliche Thun. 

 

Dank 

Dieser gebührt den Mitgliedern des Hohmad-Leist für die Akzeptanz unseres Wirkens, dem Leist-Vorstand 
für die „geopferte Freizeit“, deren Angehörigen für das Verständnis der ehrenamtlichen Vereinsarbeit, den 
Nachbarleisten sowie allen Amtsstellen und Behörden und Allen bisher nicht Erwähnten, für die 
Zusammenarbeit und Unterstützung im vergangenen Vereinsjahr. 

 

3600 Thun, Anfang 2022 
Alfred Blaser  
Präsident HLT 


